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Ausgabe Nr. 38 

Juli 2014 

Kommen auch Sie zu diesem Fest und verbringen Sie  

in geselliger Runde einen schönen Tag! 

ACHTUNG: Programmänderung! 

Die Präsentation der Orgelbroschüre findet zu 

einem späteren Zeitpunkt statt. 
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 Kaltenbacher Mühlenstraße fertiggestellt  

Anfang Juni erfolgte der zweite 
Teil der Sanierungsmaßnahmen 
der Kaltenbacher Mühlenstraße.  

Mit der Staubfreimachung konn-
ten die Arbeiten an der Gemeinde-
straße abgeschlossen werden. 

 

 

Bürgermeister Harald Grubmair 
und Bauhofleiter Wolfgang Wahl-

müller machten sich ein Bild  
vom Fortschritt der Arbeiten. 

 Siedlungsstraßenausbau  

Wir wünschen allen  
Samareinerinnen und Samareinern  

schöne, sonnige Urlaubs– und Ferientage  
und uns allen einen unwetterfreien  

Sommer mit gutem Erntewetter! 

Für die Siedlungsstraßen in Wieshof und Unterfreund-
orf (Nähe Pöllgründe) wurden in den letzten Wochen 
von unseren Bauhofmitarbeitern die Vorbereitungen 
für die Asphaltierungsarbeiten durchgeführt. 
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Der Bürgermeister informiert ... 

....Gemeinderatssitzung vom 26. Juni 2014 
 

1. Naturtribüne des ASV auf Gemeindegrund – Vereinbarung 

Vom ASV wurde eine Naturtribüne neben dem Beachvolleyballplatz auf Gemeindegrund errichtet.   
Um eine entsprechende Rechtssicherheit sowohl für den ASV als auch für die Gemeinde zu schaffen, ist 
dazu der Abschluss einer Vereinbarung erforderlich.  
 

2. Straßenbau Siedlung Hackingergründe 

Für die neu entstehende Siedlung „Hackingergründe“ wird der Bau einer Siedlungsstraße in  
Schotter sowie die Verlegung der entsprechenden Abwasserkanäle und Wasserleitungen einstimmig 
beschlossen. 

 

3. Kanalbau BA 14 Kanaltrasse Wacht – Polsenz: Auftragsvergabe 

Der Auftrag wird an den Bestbieter, die Firma Hitthaller + Trixl BaugmbH, vergeben. 

 

4. Ansuchen der Familie Gabriel, Lengau 4, um Anschluss an den Ortskanal 

Auf Grund der hohen ungedeckten Kosten für nur einen Hausanschluss wird dem Ersuchen um einen 
Kanalanschluss für Lengau 4 nicht entsprochen. 

 

5. Zustellmodus für Einladungen zu Ausschusssitzungen (Email-Zustellung) 

Laut Rechtsauskunft des OÖ Gemeindebundes ist eine Emailzustellung zulässig, wenn dies vom  
Mandatar beantragt wird. Dafür wird eine Liste aufgelegt. 

 

6. Windelcontainer: Aufstellung beim Bauhofvorplatz 

Es sollen zwei Windelcontainer angeschafft und beim Bauhof aufgestellt werden.  

 

7. Flächenwidmungsplan Nr. 5 – Anregung auf Änderung zur Errichtung eines Urnennaturfriedhofs 

Das Verfahren zur Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 5 entsprechend dem Entwurf von Herrn 
Gerhard Aichinger für eine Teilfläche der Parz. Nr. 717, KG Fürneredt wird eingeleitet. 

 

8. Berufung der Ehegatten Pauzenberger vom 22. 11. 2013 gegen den Bescheid des Bürgermeisters 
vom 7. 11. 2013, AZ. Bau-3116-03/Ra 

Die Berufung der Ehegatten Pauzenberger wird abgewiesen. 
 

Unter TOP 9. Allfälliges wird nichts vorgebracht. 
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 EU - Wahl Gemeindewahlergebnisse  

  Tolle sportliche Erfolge des ASV 

Auch in diesem Jahr kann der ASV auf eine sehr erfolgreiche 
Saison zurückblicken. 

Nach dem letzjährigen Meistertitel in der Bezirksliga Süd und 
dem damit erfolgten Aufstieg in die Landesliga schlossen  
unsere erfolgreichen Kicker die Saison mit einem hervor-
ragenden dritten Platz ab! 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wir danken für seinen langjährigen Einsatz für St. Marienkirchen und sprechen auf diesem Wege den  
Angehörigen unser Mitgefühl aus!  

  Langjährige Gemeindefunktionär verstorben 
Am 17. Juni 2014 verstarb Herr Karl Obermüller, Daxberger Straße, im 83. Lebensjahr.  

Karl Obermüller war Ehrenringträger der Marktgemeinde St. Marienkirchen. Er war von 1961 bis 1999 als  
Gemeinderat bzw. Ersatzmitglied des Gemeinderates tätig. In den Jahren 1979 bis 1997 hatte er auch ein Vor-
standsmandat inne. Weiters war Karl Obermüller aktives Mitglied in verschiedenen  Vereinen. 

 I II III gesamt 

Wahlberechtigte  669 666 519 1854 

Wahlbeteiligung  (ohne  ausgestellter Wahlkarten)*    49,80 % 

* ausgestellte Wahlkarten    103 

Abgegebene Stimmen  344 301 229 874 

Ungültige Stimmen  183 10 15 43 

Gültige Stimmen  326 291 214 831 

davon     

ÖVP 104 85 95 284 

SPÖ  73 66 20 159 

FPÖ  60 81 58 199 

GRÜNE 46 32 17 95 

BZÖ 0 1 0 1 

NEOS  23 13 15 51 

Reformkonservative 3 0 2 5 

Europa Anders 6 4 0 10 

EU Stop  11 9 7 27 

Hier noch einmal die Ergebnisse der EU-Wahl in den einzelnen Wahlsprengeln 
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Beilage des NUP 
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 Ärzte- und Apothekenbereitschaft– Überregionaler Notdienst 

 An Wochenenden und Feiertagen werden jeweils 

ein Arzt im Bereich Eferding und 
ein Arzt im nördlichen Bereich des Bezirkes Grieskirchen in ihren Ordinationen  
 zu festgesetzten Zeiten anwesend sein 
ein weiterer Arzt (Visitenarzt) wird gemeinsam mit einem Sanitäter in einem Fahrzeug des Roten 
 Kreuzes Hausbesuche durchführen. Der Visitendienst ist rund um die Uhr in Bereitschaft. 

 

Der Ärzte - Notruf 141  erteilt Auskunft, in welcher Ordination der diensthabende Arzt zu erreichen ist bzw. 
welche Apotheke Dienst hat. 
 
Ähnlich dem Notdienst an Wochenend– und Feiertagen gibt es nun auch an Wochentagen einen Ordinations– 
und Visitendienst, der ebenfalls unter der Tel.Nr. 141 erreichbar ist. 

Zur Erinnerung:  Der Defibrilator in unserer Gemeinde  ist im Foyer der 
          Raiffeisenbank, Kirchenplatz 2 untergebracht! 

Der hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Verfügung, die außerhalb der Ordinationszeiten  
dringend einen Arzt brauchen. Seit Jänner 2014 gibt es diesen neuen hausärztlichen Notdienst an den  
Wochenenden. Aufgrund der guten Erfahrungen seit dem Start wird das Modell ab 1. Juli 2014 auch auf den  
Wochentagsnotdienst ausgeweitet. 

 Ordinationsdienst von 14 bis 19 Uhr   
Dieser Ordinationsdienst wird in jedem Sprengel angeboten (Sprengel 16 umfasst St. Marienkirchen, 
Waizenkirchen, Heiligenberg, Michaelnbach, Prambachkirchen, St. Thomas) 

 Übergeordneter Visitendienst am Abend und in der Nacht (19 bis 7 Uhr früh)  

Dieser Visitendienst gilt für den gesamten Bereich der Sprengel 14, 15, 16, 41, 42  

Stationierung des Visitendienstes in der rot Kreuz Dienststelle Waizenkirchen. 

HÄND richtig nutzen!  
Die Bereitschaftsdienste sind für Notfälle da, die nicht bis zu den regulären Ordinations-
zeiten warten können. Für kleinere Beschwerden oder die Behandlung von chronischen 
Krankheiten ist der hausärztliche Notdienst HÄND nicht gedacht. Dafür soll man  
warten, bis der eigene Hausarzt wieder regulär offen hat. 

Bedrohliche Notfälle sind weiterhin über den Notruf 144 zu melden!  
Diese werden durch die in Grieskirchen und Eferding stationierten Notärzte versorgt. 

Die Ordination von Dr. Geroldinger ist zwischen 21. Juli und 10. August2014  geschlossen.  
Vertretung: Dr. Spörker, Prambachkirchen, ( 07277 / 62 82) Keine Terminvereinbarung erforderlich. 



  Veranstaltungskalender Juli bis September 2014 
 Juli 2014   

10.07.2014 Olympische Spiele der heimischen Tiere 9:00 Obstlehrgarten 

11.07.2014 Tagesausflug Pensionistenverband   

11.07.2014 Bayernpark Familienausflug   

12./13.07.2014 Ferienprogramm Spark 7  - Unterwassertage 10:00  

14.07.2014 Kinderschwimmkurs 9:00 Freibad 

19.07.2014 Fischen für Kinder, Familienbund 9:00 Steinmairteich 

ab 21.07.2014 Kindertenniskurs   

25.-27.07.2014 ASV Beachtrophy (siehe Seite 15)  Sportanlage 

26.07.2014 Bat Night - Nächtliches Fledermausforschen 20:00 Fam. Reiter, Eben 

29.07.2014 Barfuß-Indianer 9:00 Obstlehrgarten 

31.07.2014 Gesucht: Naturpark-Detektive! 9:00 Obstlehrgarten 

 August 2014   
01.08.2014 Ferienprogramm spark 7  - Fahrt ins Fantasia    

ab 04.08.2014 Tanzwoche „Do, Re, Mi, Kikeriki“ 9:00 Pfarrsaal 

ab 04.08.2014 Tanzwoche „Zirkus“ 10:00 Pfarrsaal 

04.08.2014 Vorstellung Seniorenbund Landesreise 2015 10:00 GH Baumgartner 

05.08.2014 Willkommen im Märchenland 9:00 Treffpunkt Polsenzhof 

09.08.2014 Ferienprogramm Spark 7  - Klettertag   

12.08.2014 Mit Becherlupe und Kescher an der Polsenz 9:00 Gemeindezentrum 

13.08.2014 (Vor)lesen, Spielen, Basteln - Ferienprogramm FB 10:00 Innenhof GZ 

13.08.2014 Familienwanderung 18:00  

15.08.2014 Markt– und Pfarrfest 9:00 Marktplatz 

22.08.2014 Kartfahren, Familienbund 14:30 Treffpunkt GZ 

23.08.2014 Vereinsausflug Obst– und Gartenbauverein   

25:08:2014 Ferienprogramm. Führung im OÖN Druckzentrum 9:30  

29.08.2014 Feuerwehrausflug 6:00  

30.08.2014 Mit Noriker Pferden unterwegs 17:00 Mostschänke Winkler 

 September 2014   

03.09.2014 Familienwallfahrt   

07.09.2014 Mostfrühschoppen 9:30 Obstlehrgarten 

07.09.2014 Abschlussveranstaltung Ferienpassaktion 13:00 Obstlehrgarten 

13.09.2014 Nature Caching - 14:00 Treffpunkt GZ 

16.09.2014 Tagesfahrt Seniorenbund   

19.09.2014 Tag der Älteren 13:00  

20.09.2014 Pilze, Edelsteine des Waldes 10:00 Treffpunkt GZ 

21.09.2014 Weberbartl Apfel-Wanderung 10:00  

24.09.2014 Köstlichkeiten aus heimischem Obst und Gemüse 19:00 Obstlehrgarten 

26.09.2014 Naturwerkstatt - Herbstbasteln mit Kindern 14:00 Obstlehrgarten 
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            Abfallkalender - Juli bis Oktober 2014 

 

 

Ein zusätzlicher Abfallsack ist um € 7,00 auf dem Marktgemeindeamt erhältlich. 

Restmüll 
Montag, 14. Juli 2014 gelb / rot / blau 

Montag, 28. Juli 2014 gelb / orange  

Montag, 11. August 2014 gelb / rot / grün  

Montag, 25. August 2014 gelb / orange / blau 

Montag, 8. September 2014 gelb / rot  

Montag, 22. September 2014 gelb / orange / grün  

Montag, 6. Oktober 2014 gelb / rot / blau 

Biomüll 
Donnerstag, 17. Juli 2014 Biotonne 

Donnerstag, 31. Juli 2014 Biotonne 

Donnerstag, 14. August 2014 Biotonne 

Donnerstag, 28. August 2014 Biotonne 

Donnerstag, 11. September 2014 Biotonne 

Donnerstag, 25. September 2014 Biotonne 

Donnerstag, 9. Oktober 2014 Biotonne 

 Freitag, 1. August 2014 

 Freitag, 26. September 2014 

Ökotainer und Sperrmüll 
14 - 18 Uhr  

vor dem  
Bauhof  

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum Eferding 
Dienstag 8 - 12 und 14 - 19 Uhr  Mittwoch 14 - 19 Uhr  

Freitag 8 - 18 Uhr  Samstag 9 – 12 Uhr 

Datum  Tierarzt  Telefon 
13.07.2014  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

20.07.2014  Mag. Leutgöb-Otzlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

27.07.2014  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 47 77 731 

03.08.2014  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 113534 49 

10.08.2014  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

15.08.2014 Maria Himmelfahrt Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 47 77 731 

17.08.2014  Mag. Leutgöb-Otzlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

24.08.2014  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 113534 49 

31.08.2014  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

07.09.2014  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 47 77 731 

14.09.2014  Mag. Leutgöb-Otzlberger Eferding 0 664 / 51 53029 

21.09.2014  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 113534 49 

28.09.2014  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

05.10.2014  Mag. Aigner Alkoven 0 664 / 47 77 731 

12.10.2014  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 113534 49 

  Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

Die Familie Willingstorfer aus Wieshof bedankt sich sehr herzlich für alle Spenden, die im Rahmen des  
Ablebens von Frau Christine Willingstorfer eingegangen sind. 

Danke! 

  Danke! 
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Neues aus         der Bücherei 
 

Sommerzeit ist Lesezeit! 
„Bücher sind fliegende Teppiche ins Reich der Phantasie“ (James Daniel) 

Tauchen Sie ein in ein gutes Buch und genießen Sie die Ruhe! 
Wir haben wieder eine große Anzahl an aktueller Literatur für Sie zusammengestellt!  
 

Romane: 

Lori Nelson Spielmann: Morgen kommt ein neuer Himmel 
 Emma Healey: Elisabeth wir vermisst 
John Green: Das Schicksal ist ein mieser Verräter 
Jan Weiler: Das Pubertier 
Lucinda Riley: Das italienische Mädchen 
Carlos Ruiz Zafon: Der Fürst des Parnass 
Iny Lorentz: Der weiße Stern 
Anne Gesthuysen: Wir sind doch Schwestern 
Haruki Murakami:  Die Pilgerjahre des farblosen Herrn Tazaki 
Graeme Simsion: Das Rosieprojekt 

Krimis:  

Donna Leon: Das goldene Ei 
Andrea Camilleri: Der Tanz der Möwe 
Karen Mose: Todesschuss  
John Grisham: Die Erbin 
Arnaldur Indridason: Duell  
Harlan Coben: Ich finde dich 

Sachbücher: 

Giulia Enders: Darm mit Charme: Alles über ein unterschätztes Organ  
Jenke von Wilmsdorff: Wer wagt, gewinnt. Leben als Experiment 
Michael Winterhoff: SOS Kinderseele 
  

Neue DVDs: 

Italienisch für Anfänger. Du bist, was du isst. Alphabet. Brot und Tulpen. 
Weggeworfen- Trashed. Der Gen- Food Wahnsinn. Mama Illegal. Vaterfreuden 

 

„Leseglück kennt keine Uhr“ (Manfred Hinrich) 

Deshalb werden wir ab September für Sie unsere Öffnungszeiten erweitern: 
   Neu: Dienstag:  18.00 – 20.00 Uhr 
           Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
           Sonntag:  8.00 –  9.00 Uhr 
          9.00 – 10.00 Uhr 
Danke an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre Bereitschaft, noch mehr ehrenamtliche Ar-
beit zu leisten! 

Wir wünschen Ihnen erholsame Ferien und freuen uns auf Ihren Besuch! 

„Wer beim Lesen die Welt vergisst, hat sich eine zweite geschaffen“ (Dr. Ekkehart Mittelberg) 

Ihr Büchereiteam 
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Kleinkinderbetreuung: Montag, Dienstag und Mittwoch jeweils von 7.30 – 12.30 Uhr 

Müttertreff  im  Kindergarten St. Marienkirchen am 20. Okt., 17. Nov., 15. Dez. und 19. Jän. von 15.00-17.00 Uhr 

 

Eltern-Kind-Gruppe Wirbelwind für Kinder ab 2 Jahre 

1. Termin: Donnerstag, 18. September von 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal 

2. Termin: Donnerstag, 6. November von 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal 

   Ort:      Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

Eltern-Kind-Gruppe Wirrle. warrle für Kinder von 1 – 2 Jahren 

   1. Termin:  Freitag,  19. September von 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal 

   2. Termin:  Freitag, 7. November  von 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal 

   Ort: Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 
 

TonWerkStatt: „Nettes für Weihnachten“ für Kinder ab 6 Jahren 

   Modellieren: Mittwoch, 26. November, 16:00 – 17:30 Uhr 
   Glasieren: Mittwoch, 10. Dezember, 16:00 – 17.00 Uhr 
   Leitung.  Irene Turner, TonWerkStatt 
   Ort: Gemeindeamt St. Marienkirchen  - Mehrzweckraum 
 

Spielerisch Blockflöte lernen für Kinder ab 5 Jahren  

   Gruppeneinteilung: Samstag, 27. September um 18:00 Uhr im Musikheim 
   Leitung:  Marlene Riepl und Eva Grabmayr 
   Anmeldung erforderlich bei Marlene Riepl: 0660/5266235 
 

Vortrag: „Kinder achten und lieben“ Beziehung als Grundlage für das ganze Leben 

   Termin:  Donnerstag, 16. Oktober, 19:30 Uhr 
   Leitung:  Agnes Brandl, Kindergartenpädagogin 
   Ort: Gemeindezentrum St. Marienkirchen - Mehrzweckraum 
 

Selbstverteidigung für Frauen ab 18 Jahren 

Einfache und wirkungsvolle Techniken zur Selbstverteidigung werden geübt, sowie das richtige Verhalten bei Übergriffen. 
   Termin:  Montag, 3. November - 1. Dezember, 18:00 – 19:30 Uhr, 5 mal 
   Leitung: Markus Lindenbauer und Ines Miniberger, staatl. geprüfte Trainer 
   Ort: Pfarrheim St. Marienkirchen 
 

Pilates 

   Einführung für Anfänger: Montag, 22. September, 19:15 – 20:15 Uhr 
   Kurstermin: Montag, 29. September, 19:15 – 20:15 Uhr, 10 mal 
   Leitung:  Mag. Ingrid Pölzlberger, Physiocoach 
   Ort: Turnsaal VS St. Marienkirchen – Eingang Kindergarten 
 

Yoga - Kurse 

   Yoga 1 - Termin: Mittwoch, 1. Oktober, 18:00 – 19:00 Uhr, 10 mal 
   Yoga 2 – Termin: Mittwoch, 2. Oktober, 19:15 – 20:30 Uhr, 10 mal 
   Leitung: Mag. Ingrid Pölzlberger, Physiocoach 
   Ort: Gemeindezentrum St. Marienkirchen - Mehrzweckraum 

 

Veranstaltungen im FBZ Eferding 
 

Alle Termine Rund um Schwangerschaft – Geburt und Babypflege im neuen Programmheft ab Mitte August oder auf der 
Homepage des Familienbundes; www.ooe.familienbund.at 

Anmeldung zu den VA unter 07272 5703,  
Email: fbz.st-marienkirchen@ooe.familienbund.at 



Seit 1. Juni 2014 gelten für die entgeltliche und unentgeltliche Weitergabe von Grundstücken, Häusern,  
Wohnungen etc. teilweise neue steuerliche Regelungen. 
 

Bei einer Schenkung, Übergabe oder einem Verkauf einer Liegenschaft an eine Person des Familienkreises wird 
der dreifache Einheitswert oder 30 % des gemeinen Wertes (de facto der Verkehrswert) als Bemessungsgrund-
lage herangezogen. Für diese Übertragungen gilt weiterhin - wie bisher - der begünstigte Steuersatz von 2 %. 
 

Zum Familienkreis zählen zB Kind, Enkelkind, Stiefkind, Wahlkind, Schwiegerkind, Elternteil, Ehegatte und auch 
der Lebensgefährte, sofern die Lebensgefährten einen gemeinsamen Hauptwohnsitz haben oder hatten. 
 

Beim Erwerb von land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken durch eine Person des Familienkreises ist – 
wenn die Steuerschuld ab dem 1. Jänner 2015 entsteht – der einfache Einheitswert die Bemessungsgrundlage. 
Dieser Einheitswert wird mit Wirksamkeit ab 1. Jänner 2015 neu festgestellt. 
 

Bei einer Schenkung oder Übergabe einer Liegenschaft an eine Person außerhalb der Familie gilt nunmehr der 
gemeine Wert (Verkehrswert) als Bemessungsgrundlage. In diesem Fall kann die Vorlage eines Schätzungs-
gutachtens erforderlich sein. Bei entgeltlichen Erwerben (zB Kauf) ist – wie schon bisher – die Gegenleistung 
(zB der Kaufpreis) die Bemessungsgrundlage. Der Steuersatz beträgt in diesen Fällen 3,5 %. 
 

verfasst von Mag. Melanie Mair  
 

Gerne stehen wir Ihnen beratend zur Seite!  

Amtstag: jeden Montag ab 16 Uhr in der Raiffeisenbank St. Marienkirchen a. d. P.  

Besuchen Sie unsere Website unter www.notariat-wzk.at ! 

Für die erste kostenlose Rechtsauskunft stehen Ihnen Dr. Gabriele Petric und Mag. Melanie Mair,  
gegen telefonische Voranmeldung, gerne zur Verfügung: 

Telefon 07277-2263 n Fax 07277-2263-13 
4730 Waizenkirchen         Marktplatz 13          e-mail: notariat.wzk@aon.at 

Änderungen bei der Grunderwerbsteuer 

Werte Kunden, 
 

wir haben sie im April 2014 um ihre Meinung über unser Geschäft befragt. 

Von ca. 700 ausgesendeten Fragebögen haben wir 87 zurückbekommen.  
Resümierend können wir festhalten, dass der Weg von ADEG zu SPAR vor 3 Jahren die richtige Entscheidung 
war.  
Wir haben auch unter ADEG eine ähnliche Befragung durchgeführt, die damals wesentlich schlechter ausgefal-
len ist. (Vor allem die Auswahl und die Preiskompetenz der SPAR wird jetzt bei uns besser gesehen und erlebt.) 

Über die vielen netten Worte unsere Arbeit betreffend, haben wir uns sehr gefreut. Es bestätigt uns, dass ein 
Großteil der Rückmeldungen sehr positiv ausgefallen sind. 

Wir haben aber auch sehr viele ehrlich gemeinte Anregungen zur Verbesserung im Geschäft erhalten, die wir so 
weit es uns möglich ist, bereits begonnen haben umzusetzen oder in der nächsten Zeit umsetzen werden. 

Wir sind Ihnen aber auch sehr dankbar, wenn Sie uns bei Ihrem Einkauf Anregungen oder Wünsche bekanntge-
ben. Wenn es uns möglich ist, werden wir diese auch gerne umsetzen.  

Wir dürfen uns auf diesem Weg für die ehrlichen Rückmeldungen bedanken, und würden uns über Ihren  
Einkauf bei uns freuen. 

Im gemeinsamen Interesse einer intakten Nahversorgung in unserem wunderschönen Ort 
St. Marienkirchen an der Polsenz. 
 

Fam. Hartl mit Team 

 Sparmarkt Hartl-Aschenbrenner Kundenbefragung 

http://www.notariat-wzk.at
mailto:notariat.wzk@aon.at
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Stammtisch für Pflegende Angehörige 
 
Pflegende Angehörige nehmen eine hohe psychische und physische Belastung auf sich um pflegebedürftigen  
Familienmitgliedern das Leben zu Hause zu ermöglichen. Unterstützung in dieser schwierigen Situation bietet der 
Stammtisch für Pflegende Angehörige.  

 

Was ist der Stammtisch? 
Betreuende und pflegende Angehörige treffen sich einmal im Monat für zwei Stunden in geeigneten  
Räumlichkeiten der Gemeinde oder einem Gasthaus. Geleitet wird diese offene Gesprächsrunde von einer  
diplomierten Gesundheits- und Krankenpflegefachkraft. 

   Austauschplattform für Gleichgesinnte 

   Individuelle Beratung durch Experten 

   Kennen lernen von sozialen Einrichtungen 

   Förderung der eigenen Gesundheit durch gemeinsame Aktivitäten nach Wunsch der teilnehmenden   
 Angehörigen 

 

Teilnahme am Stammtisch: 

   Die Teilnahme ist kostenlos 

   Nähere Auskunft am jeweiligen Gemeindeamt 

   Ohne Voranmeldung jederzeit möglich 

 

"Ermutigung und Zuversicht sind die Begleiter beim Nachhausegehen." (Zitat einer pflegenden Angehörigen) 

 

Seit 2011 findet an jedem letzten Montag im Monat (Änderungen werden im Gemeindeamt oder auf Plakaten 

bekanntgegeben) im Gasthaus Baumgartner der Stammtisch für pflegende Angehörige unter der Leitung von 

DGKS Anneliese Eichinger statt. 

 

Am 26. Mai 2014 durfte ich Herrn Bürgermeister Harald 

Grubmair und Frau Mag. Doris Kasberger, 

(Leiterin der Stammtische für Pflegende Angehörige des  

Landes OÖ) begrüßen. Ich möchte mich dabei für die 

motivierende Präsentation von Frau Mag. Kasberger, 

sowie für die wertschätzenden Worte von Herrn  

Bürgermeister Grubmair an die pflegenden Angehöri-

gen, sehr herzlich bedanken.  

              Anneliese Eichinger 

 

Letzter Stammtisch im Arbeitsjahr: 03.07.2014: 

  „Kegeln und Pizza Essen im Go-In „  Abfahrt um 19.30 beim GH Baumgartner ;  
 

Juli + August : Sommerpause!   

Stammtischstart: 29.09.2014 im GH Baumgartner  



 Samarein wird wieder Beachvolleyball - Sport-, Fun- und Partyhauptstadt! 

Drei Tage lang gibt’s feinsten Beachvolleyball-Sport auf vier Courts, garniert mit coolen Sounds und jeder  
Menge Entertainment. 

Mit dem Business Cup am Freitag, dem Vier-gegen-Vier-Turnier am Samstag und der Zwei-gegen-zwei-
Challenge am Sonntag ist Abwechslung garantiert.   
Sportliches Highlight auch dieses Jahr wieder: die Profi-Exhibition, für die bereits das österreichische Topstar-
Team Daniel Hupfer/Julian Hörl zugesagt hat.  

Erstmals wird heuer auch ein Ortsmeister – der King of Samarein – gekürt.   
Als neue Zuschauerattraktion hat der ASV in Zusammenarbeit mit der  
Gemeinde eine Naturtribüne errichtet – Gänsehaut-Atmosphäre garantiert! 

Auch abseits des Center Courts spielt es sich ab: Nach dem Business Cup  
am Freitag werden alle verfügbaren Griller angeworfen – zum gemütlichen  
Chillout mit Oldie-Sounds sind Jung und Alt eingeladen. 

Samstagnacht steigt dann das offizielle Side-Event zur Beach Trophy, das  
Soundhaufen Festival powered by Disco GoIn. An den Turntables werken  
neben DJ Mike O’Sullivan diesmal auch die Entertainer von 2:Tages:Bart,  
die das gesamte Turnier wieder als Kommentatoren in bewährter Manier  
begleiten. 

Der ASV freut sich über die Zusammenarbeit mit folgenden offiziellen  
Medienpartnern: LT1, Tips und laumat.at 

Weitere Infos und Anmeldung:  

www.beachtrophy.at 

www.facebook.com/MeMed.BEACHTROPHY 

Von 25. Bis 27. Juli 2014 steigt bereits zum achten Mal die MeMed Beach Trophy  
presented by Quarzsande und Raiffeisen.  
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http://www.beachtrophy.at
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Schule & Jagd 
Ein Event der Jagdgesellschaft St. Marienkirchen /P.  am 13.Juni 2014 

Ansprechpartner zum Thema: Peter Kreuzinger p.kreuzinger @ aon. at 
A-4076 ST. MARIENKIRCHEN a.d.P.  WEBERBERG 45  Tel: / Fax: 0043 [0] 7249 45 351 

 

Alle zwei bis drei Jahre lädt die Samareiner  Jägerschaft den Lehrkörper, die SchülerInnen  der 3. und 4. Klassen der Volks-
schule St. Marienkirchen zu „Schule & Jagd“ als Gäste ein.  

Der Schulunterricht im Walde ist durch den Gedanken geprägt, den Kindern die Liebe zu unserem heimischen Wild zu 
wecken und die Notwendigkeit der Hege und der Jagd zur Gesunderhaltung unseres Wildbestandes nahe zu bringen. 

Pünktlich zum Schulbeginn wurden die Schüler von den zünftig gekleideten Jägern mit ihren Jagdhunden abgeholt und 
zum Treffpunkt im Hochholz geleitet. 

Nach Begrüßung der Gäste durch Jagleiter Walter Hattinger mit Jagdhornklängen, erfolgte die Einstimmung auf den  
bevorstehenden Schultag im Walde sowie Belehrung über den Umgang mit den teilnehmenden Jagdhunden und der 
Notwendigkeit des Hundes bei der Jagdausübung durch unseren Hundereferenten Franz Hattinger, wurden die Schüler 
auf schmalen aufgeweichten Pfaden durch Waldschluchten mit hohem Bewuchs zur „Waldschulbank „geführt. 

Hier angekommen, wurden die Gäste zur „Spurensuche“ in drei Gruppen aufgeteilt. Jede Gruppe erhielt für jeweils zwei 
Schüler ein Steckfähnchen um den Spurenfund am Boden zu markieren. Die hoch motivierten  Schüler haben alles gefun-
den, was man zur Bestätigung der Waldbewohner nur finden kann, Federn von Wildtauben, Trittsiegel, Losung, Abwurf-
stangen vom Bock und Plätzstellen (die Bettchen)  vom Rehwild und vieles andere mehr. Unsere „Waldlehrer“ haben 
jeden Fund sachkundig auf Wildart, Vorkommen und Lebensweise des Wildes erläutert. 

Nach dieser konzentrationsreichen Spurensuche einschließlich Erläuterungen durch die Jäger, wurde die anschließende  
„Rucksackjause“ durch die Schüler sehr begrüßt. 

Gestärkt und frohen Mutes ging es weiter zum  „Habicht – Krähen Ratespiel“ . Hier mussten die Kinder zunächst drei  
kleine „Trockenholzwälle“  in einigem Abstand errichten.  Jetzt wurden von den Jägern und Schülern Fragen gestellt, 
sodass je nach falscher oder richtiger Beantwortung die Gruppen in die eine oder andere Richtung jagen mussten.  
Diese Spiel trug zur  Entspannung der lernbereiten  Schüler bei.   

Danach ging es weiter nach oben ins Hochholz zu einer „Konzentrationssuche“.  Hier hatten die Jäger am Rande einer 
Schonung ein langes Seil gespannt und rechts und links davon Fundstücke des heimischen Wildes wie Marder- und  
Hermelinwiesel Felle, Abwurfstangen vom männl. Rotwild und Rehwild , alte Kiefer, Federn u.ä.  sichtbar versteckt. Jetzt 
wurden die sehr gespannten Schüler zu einer schweigsamen Suche losgeschickt, wobei diese sich mit einer Hand am  
Seil führend dass Gefundene merken und bei der „Streckenlegung“ (Sammelstelle der Fundstücke) selbst beurteilen 
mussten. 

Weiter nach oben in den Wald ging es über einen schmalen Trampelpfad zwischen hohem Waldbewuchs zur schon tradi-
tionellen „ Baum-Fällung“. Unser ehemalige Jagleiter Johann Doppelbauer fällte eine vorher bereits ausgesuchte„kranke 
Kiefer“ wobei die Kinder aus sicherer Entfernung dieses Erlebnis mit großer Spannung beobachten konnten. Die Höhe 
bzw. Länge der Kiefer wurde von den Schülern von 15m bis 25m eingeschätzt. Die tatsächliche Länge betrug genau 27m!  

Anschließend hallte dass Signal eines Jaghornes „Sammeln“. durch den Wald.  
Nun ging es weiter hoch zur wohlverdienten Jause. Die Jäger hatten einen liebevoll hergerichteten Grillplatz vorbereitet. 
Am offenen Feuer konnten die Gäste Knacker am Stock grillen und sich an den Erfrischungsgetränken laben. 

Nach einem Gruppenfotos bedankten sich 
Jagdleiter Walter Hattinger und die Gäste 
und der schöne sonnige Tag Schule & 
Jagd  fand sein Ende. Zur Erinnerung 
konnten die Schüler eine Baumscheibe 
mit nach Hause nehmen.  

Peter Kreuzinger, der Berichterstatter der 
Jagdgesellschaft, hat diesen schönen 
„Schultag“ mit der Kamera begleitet und 
wird Lehrkörper und Schülern eine DVD 
zur Verfügung stellen. 

Gäste:  
SchülerInnen der 3. und. 4. Klasse  

der Volksschule St. Marienkirchen /P.   
und begleitende Lehrer:  

Elfriede Kempinger und Gertrude Mayr.  

Gastgeber: Vertreter der Jagdgesellschaft St. Mk.: Jagdleiter Walter Hattinger, Jagdleiter i. R. Johann Doppelbauer,  
Organisator und Hundereferent Franz Hattinger, Waldökonom Gotthard Weingartner, Rudolf Baumgartner, Walter  
Hintenaus, Barbara Gessl, Anton Feischl und Berichterstattung Peter Kreuzinger 
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MUSI - NJUS 
Der Pfingstsonntag 2014 wird wohl als 
„Supersonntag“ in die Chronik der Samareiner 
Musi eingehen, da gleich zwei besonders ge-
lungene Ereignisse an diesem Tag statt fanden. 

Zum einen stellte sich die Kapelle am Vormittag 
im Rahmen des Bezirksmusikfestes in  
Hartkirchen beim Marschmusikwett- 
bewerb einer strengen Jury und errang einen  
ausgezeichneten Erfolg. Für unseren neuen 
Stabführer Lukas Scharinger, der erst vor  
wenigen Monaten in dieses Amt gewählt  
worden war und die Stabführerausbildung 
beim Bundesheer erhalten hatte, hätte seine 
erste Bewährungsprobe nicht besser verlaufen 
können.  

Herzlichen Glückwunsch!  
 

Bedanken wollen wir uns bei den Anrainern des Samareiner Marktplatzes für ihr Verständnis, dass wir sie 
mit unseren Marschproben gleich mehrmals ordentlich eingedröhnt und dabei ihr Nervenkostüm ent-
sprechend strapaziert haben. Es hat sich aber wirklich gelohnt! 

Zurückgekehrt von Hartkirchen stand dann am späten Nachmittag die nächste Herausforderung auf dem 
Programm, das Beerfassl Rollin.   

Im dafür mit etlichem Aufwand toll adaptierten Prunthaller-Stadl fand dieser nun schon traditionelle 
Event voller fun und action statt. Zwanzig Teams zu vier Personen, heuer alles nur Männer, wetteiferten 
auf dem anspruchsvollen Parcours um den Hauptpreis, ein 50 Liter-Fass Bier. Die Entscheidung auf den 
ersten drei Plätzen war denkbar knapp, die Nase vorne hatte schlussendlich das Team „Pink Ladies“.   
Fotos und weitere Berichte zu den beiden Events gibt es im Internet auf  „marktmusik-samarein.at“. 

Neben diesen Ereignissen, die die gesamte Kapelle betrafen, haben kürzlich zwei junge Musikanten  
persönliche großartige Erfolge erzielt, zu denen wir herzlich gratulieren. Carina Kaltenböck auf der  
Klarinette und Daniel Leidlmair auf der Trompete haben das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber mit 
ausgezeichnetem bzw. gutem Erfolg abgelegt. 
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FF  EUERWEHREUERWEHR  

St. Marienkirchen/P.St. Marienkirchen/P.  

Die alljährliche Florianimesse wurde am 4. Mai ab-
gehalten. Als Dank für ein unfallfreies Jahr besuch-
ten 73 Kameraden, darunter zehn Burschen der 
Jugendgruppe, unsere Fahnenpatin Anni Brandl 
und unser Bürgermeister Harald Grubmair die Mes-
se. Nach einem sehr schön gestalteten Gottes-
dienst unseres Herrn Pfarrers und der Marktmusik-
kapelle fand die feierliche Kranzniederlegung und 
das Totengedenken vor dem Kriegerdenkmal 
statt.  

Am 9. Mai fand in der Landesfeuerwehrschule der Funkleistungs-
bewerb statt. An mehreren Abenden bereiteten sich insgesamt  
29 Teilnehmer aus dem Bezirk im Zeughaus St. Marienkirchen darauf 
vor. Besonders stolz sind wir, dass gleich fünf Kameraden unserer 
Wehr erfolgreich teilnehmen konnten. FM Florian Übleis, FM Daniel 
Leidlmair, FM Jürgen Brandstetter, FM Gabriel Aichberger und FM 
Dominik Ortmayr bestanden die Prüfung zu Themen wie Kartenkun-
de, Funken im Einsatzfahrzeug uvm. und dürfen somit das Funkleis-
tungsabzeichen in Bronze tragen. Als Ausbildner und Bewerter wa-
ren die Kameraden BI Mario Hegrad und HBM Martin Perfahl tätig.  

Am Freitag den 23. Mai wurde in unserer  
Gemeinde eine Alarmübung in der Volksschule 
abgehalten. Um 9:45 Uhr wurden wir von der 
Volksschuldirektorin Gloria Götzenberger telefo-
nisch alarmiert. Wir rückten mit TLFA-2000, LFB-A2 
und KDOF zur Schule aus. Die Direktorin und die 
Lehrer hatten bereits mit der Evakuierung der 
Schüler begonnen. Auch im Kindergarten war die-
se so gut wie abgeschlossen. Bei der  
Erfassung der Schüler durch die Klassenlisten wur-
de ersichtlich, dass 4 Kinder sowie eine  
Lehrerin abgängig waren, die gerettet werden 
mussten.  

Am 30. Mai kam es zu einem unkontrollierten Brand in der Hackschnitzelheizung beim Langwieser, Valtau 10. Wir wurden um 
6.40 Uhr alarmiert und rückten sofort mit unseren Einsatzfahrzeugen und 35 Mann aus. Es musste eine Zubringerleitung vom 
Haslingerteich zum Brandobjekt gelegt werden. Die Atemschutz-Trupps unserer Wehr starteten sofort nach der Erkundung von 
Einsatzleiter OBI Dopler Andreas einen Innenangriff. Der Brand war rasch unter Kontrolle. Allerdings musste das Holzlager aus-
geräumt werden. Da solche Arbeiten, die nur mit schwerem Atemschutz durchgeführt werden können, jedem Feuerwehrmann 
alles abverlangt, wurden noch zusätzlich die Feuerwehren Prambachkirchen und Wallern alarmiert. Zum Füllen der Atemschutz-
flaschen steht uns das Atemschutzfahrzeug der Bezirkes aus Aschach zur Verfügung. Die Brandwache wurde am Freitag um 19 
Uhr beendet. Freiwillige Feuerwehr St. Marienkirchen an der Polsenz im Internet: ff-st-marienkirchen.at 



Goldhauben– und Trachtengruppe Samarein 

Anlässlich dem Jubiläum „10 Jahre Samareiner Tracht“ luden die Goldhauben- und Trachtengruppe zu einem 
besonderen Stammtisch in den Mostspitz. 

Präsentiert wurden an diesem Abend die, im heurigen Trachtennähkurs genähten, Samareiner Alltagstrachten. 
Nicht nur Samareinerinnen waren begeistert beim Schneidern sondern auch Frauen aus St. Thomas, Pollham 
und Marchtrenk. 

Vor 10 Jahren hatten die Samareiner Bäuerinnen und die Goldhaubenfrauen den Wunsch, durch eine  
eigene Tracht die Samareiner Kultur zu bereichern. Nach vielen Treffen und Gesprächen entstand eine  
edle Fest- und eine flotte Alltagstracht. Später folgte auch eine Samareiner Männertracht. Das OÖ Heimatwerk 
nahm die Entwürfe in die Trachtenmappe auf. Anfangs waren die Farben schwarz, grün und blau obligat aber 
mittlerweile sind alle Farben erlaubt. Die Samareiner Tracht wurde zur Erfolgsgeschichte.   

Sie ist eine zeitlose, elegante, schlichte und nähbare Tracht und viele Samareinerinnen tragen sie gerne. 

v.l.n.r: Monika Baumgartner, Traudi Gaber, Natalie Eidenhammer, Anna Sams, Anita Waltenberger, Traudi Mayr,  
Teresa Waltenberger, Helga Rieger, Regina Waltenberger, Veronika Klein, Melanie Schieber, Martina Scharinger;  

vorne in der Mitte: Goldhaubenobfrau Sieglinde Eisenhuber und die Kursleiterin Regina Grabmayr 

10 Jahre „Samareiner Tracht“ 

Impressum:  Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz, Kirchenplatz 1, 4076 St. Marienkirchen an der Polsenz 
Redaktion: Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz,( 07249 / 47112  l  Email: gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at ) 

Erscheinungsort: St. Marienkirchen an der Polsenz  l  Steurerdruck, Wels l  Verlagspostamt: 4070  Eferding 


